Studien- und Priifungsordnung fiir das
Masterstudium im Fach Remote Sen-
sing, geolnformation and Visualization
an der Universitit Potsdam

Vom 15. Februar 2017

Der Fakultdtsrat der Mathematisch-
Naturwissenschaftlichen Fakultdt der Universitdt
Potsdam hat auf der Grundlage der §§ 19 Abs. 1, 22
Abs. 1-3, 31 i.V.m. § 72 Abs. 2 Nr. 1 des Branden-
burgischen Hochschulgesetzes (BbgHG) vom 28.
April 2014 (GVBLI/14, [Nr. 18]), zuletzt gedndert
durch Art. 2 des Gesetzes vom 1. Juli 2015
(GVBLI/15 [Nr. 18]) in Verbindung mit Verord-
nung iiber die Gestaltung von Priifungsordnungen
zur Gewiahrleistung der Gleichwertigkeit von Stu-
dium, Priifungen und Abschliissen (Hochschulprii-
fungsverordnung - HSPV) vom 4. Miérz 2015
(GVBLII/15, [Nr. 12]) und mit Art. 14 Abs. 1 Nr. 2
der Grundordnung der Universitdt Potsdam (Grun-
dO) vom 17. Dezember 2009 (AmBek. UP Nr.
4/2010 S. 60) in der Fassung der Dritten Satzung
zur Anderung der Grundordnung der Universitit
Potsdam (GrundO) vom 22. April 2015 (AmBek.
UP Nr. 6/2015 S. 235) und § 1 Abs. 2 der Neufas-
sung der allgemeinen Studien- und Priifungsord-
nung fiir die nicht lehramtsbezogenen Bachelor-
und Masterstudiengénge an der Universitit Pots-
dam vom 30. Januar 2013 (BAMA-O) (AmBek UP
Nr. 3/2013, S. 35), zuletzt gedndert am 24. Februar
2016 (AmBek. UP Nr. 7/2017 S. 560), am
15.02.2017 folgende Studien- und Priifungsordnung
als Satzung beschlossen: !
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§ 1 Geltungsbereich
(1) Diese Ordnung gilt fiir das Masterstudium im

Fach Remote Sensing, geolnformation and Visuali-
zation an der Universitit Potsdam. Sie ergénzt als

! Genehmigt durch den Prisidenten der Universitit Potsdam am
XX, XXXX 2017.

fachspezifische Ordnung die Neufassung der all-
gemeinen Studien- und Priifungsordnung fiir die
nicht lehramtsbezogenen Bachelor- und Masterstu-
diengidnge an der Universitidt Potsdam vom (BA-
MA-O).

(2) Bei Widerspriichen zwischen dieser Ordnung
und der BAMA-O gehen die Bestimmungen der
BAMA-O den Bestimmungen dieser Ordnung vor.

(3) Das Masterstudium ist fiir ein Teilzeitstudium
geeignet. Ein Teilzeitstudium setzt die Beratung bei
der Fachstudienberatung voraus, mit dem Ziel,
einen individuellen Studienplan zu erstellen. Ein
Nachweis tiber die Beratung ist dem Antrag auf
Teilzeitstudium nach § 3 der Ordnung zur Regelung
des Teilzeitstudiums an der Universitdt Potsdam
(Teilzeitordnung) beizulegen. Im Ubrigen gelten
die Bestimmungen der Teilzeitordnung.

§ 2 Abschlussgrad

Nach Erwerb der erforderlichen Leistungspunkte
und nach  Vorlage der Graduierungs-
voraussetzungen verleiht die Universitdt Potsdam
durch die Mathematisch-Naturwissenschaftliche
Fakultit den Grad eines ,,Master of Science®, ab-
gekiirzt ,M.Sc.*

§ 3 Ziele des Masterstudiums

(1) Im forschungsorientierten Masterstudium Remo-
te Sensing, geolnformation and Visualization wer-
den die im Bachelorstudiengang erworbenen fachli-
chen Kenntnisse, Fahigkeiten und Methoden ver-
tieft und erweitert. Die Studierenden:

e entwickeln ein fortgeschrittenes Verstédndnis
der Fernerkundung in Theorie und Praxis, der
ihr zugrundliegenden Prinzipien sowie der
Gewinnung und Verarbeitung raumlicher Da-
ten, wie sie typischerweise durch fernerkundli-
che Methoden gewonnen werden,

e haben einen Uberblick iiber die breite Palette
der verfiigbaren Fernerkundungstechnologien
und Datenverarbeitungsmethoden und koénnen
diese auf individuelle Problemstellungen im
wissenschaftlichen und angewandten Bereich
einsetzen,

e  konnen Fernerkundungsdaten prozessieren
sowie mit weiteren Umweltbeobachtungsdaten
und den Ergebnissen von Umweltmodellierun-
gen kombinieren,

e entwickeln Fahigkeiten zur effektiven Kom-
munikation von wissenschaftlichen Fragestel-
lungen, der Datenprozessierung, und den Er-
gebnissen fernerkundlicher Untersuchungen,



e haben ein kritisches Bewusstsein fiir die Stér-
ken und Grenzen der Fernerkundung und ihrer
variantenreichen Rolle in der Umweltmodellie-
rung und des Umweltmonitorings,

e erkennen den Wert einer professionellen Da-
tenvisualisierung als Werkzeug einer zielge-
richteten Kommunikation wissenschaftlicher
Resultate, verstehen die physikalischen, chemi-
schen und biologischen und andere naturwis-
senschaftliche Prinzipien, die der Fernerkun-
dung und den fernerkundlich erfassten Prozes-
sen zugrunde liegen,

e entwickeln beim Monitoring der Umwelt ein
interdisziplindres Verstdndnis und eine kriti-
sche Perspektive bei der Losung und Bewer-
tung wissenschaftlicher Untersuchungen,

e verfiigen iiber praktische Fertigkeiten in der
Anwendung moderner Datenverarbeitungsver-
fahren in der Fernerkundung, des computerge-
stiitzten wissenschaftlichen Rechnens und des
Gewinnens, Verarbeitung und Speicherns von
groflen Datenmengen,

e verfiigen tiber die Fahigkeit, ein wissenschaft-
liches Problem zu definieren, geeignete Hypo-
thesen zu formulieren und ein Forschungspro-
jekt zu entwerfen, zur Beantragung zu bringen
und im Forderungsfall zu administrieren,

e sind in der Lage, komplexe und sich rasch
verdndernde wissenschaftliche Erkenntnisse
und deren Unsicherheiten, insbesondere bei der
Prognose, in Fachaufsdtzen und -vortrigen,
sowie in Prasentationen fiir Vertreter anderer
Disziplinen und fachfremde Entscheidungstra-
ger verstandlich zu kommunizieren.

§ 4 Dauer und Gliederung des Masterstudiums

Das konsekutive und forschungsorientierte Master-
studium Remote Sensing, geolnformation and Visu-
alization wird an der Universitdt Potsdam als Ein-
Fach-Studium mit einer Regelstudienzeit (Vollzeit-
studium) von vier Semestern und 120 Leistungs-
punkten angeboten.

§ 5 Module und Studienverlauf

(1) Das Masterstudium Remote Sensing, geolnfor-
mation and Visualization setzt sich aus folgenden
Bestandteilen zusammen:

Masterstudium

Modulkurz- | Name des Moduls LP
bezeichnung

I Pflichtmodule / Core Modules (30 LP)

GEW- Remote Sensing of the 6
RCMO1 Environment

GEW- Earth System Science 6

RCMO02

GEW- Data Analysis and Statis- | 6
RCMO3 tics

GEW- Geoinformation Systems | 6
RCMO04

GEW- Visualization and Com- 6
RCMO5 munication

IT Wahlpflichtmodule / Elective Modules (60
LP)

Es miissen Wahlpflichtmodule im Umfang von
60 Leistungspunkten erfolgreich absolviert
werden, wobei aus jedem der fiinf Wahlbereiche
mindestens ein Modul gewéhlt werden muss:

1. Wahlbereich ,Remote Sensing Methods*
(RSM)

GEW- Optical Remote Sensing | 6
RSMO1
GEW- Terrestrial and Airborne | 6
RSM02 Lidar and Photogramme-
try Systems
CHE- Remote Chemical Sens- | 6
RSMO03 ing
GEW- Earth Surface Defor- 6
RSMo04 mation and Radar Satel-
lite Interferometry (In-
SAR)
GEW- Advanced Topics of 6
RSMO5 Remote Sensing
2. Wahlbereich ,,Objects of Observation* (OBS)
GEE-OBSO01 | Soilscape Processes 6
GEW- Erosion and Earth sur- 6
0OBS02 face dynamics
BIO-OBS03 | Biosphere of the Earth 6
GEW- Remote Sensing and 6
OBS04 Permafrost Regions
GEW- Earthquake and Volcano | 6
OBS05 deformation
GEW- Earth Magnetic Field and | 6
OBS06 Physics of the Upper
Atmosphere
PHY-OBS07 | Introduction to Climate 6
Physics
GEW- Planetary Remote Sen- 6
OBS08 sing
GEW- Planetary Physics 6
OBS09
GEW- Atmospheric Science in 6
OBS10 the Anthropocene
GEW- Advanced Topics of 6
OBS11 Objects of Observation
3. Wahlbereich ,,Data Analysis and Program-
ming“ (DAP)
MAT- Bayesian Inference and 6
DAPO1 Data Assimilation
GEW- Nonlinear Data Analysis | 6
DAPO02 Concepts
GEW- Big Data Analytics 6
DAPO03
GEW- Spatial data analysis with | 6
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DAP04 numerical methods

GEW- Advanced Topics of 6

DAPOS5 Data Analysis and Pro-
gramming

4. Wahlbereich ,,Geoinformation Systems and
Applications* (GIS)
GEW-GISO01 | Analysis of Digital Ele- 6
vation Models
GEW-GIS02 | Mapping and Geoinfor- 6
mation Systems
GEW-GIS03 | Environmental Spatial 6
Statistics and Models
GEW-GIS04 | GIS, Geohazards, Geo- 6
risks
GEW-GISO05 | Advanced Topics Geoin- | 6
formation System Appli-
cations

5. Wahlbereich ,,Visualization and Communica-
tion Methods* (VCM)

GEW- Examples of Visualiza- 6

VCMO1 tion and Communication
Methods

GEW- Industry Internship or 6

VCMO02 Practical Application

GEW- Extended Industry In- 6

VCMO3 ternship or Practical
Application

GEW- Advanced Topics of 6

VCMO04 Visualization and Com-
munication Methods

Summe der LP der zu absolvierenden 90

Pflicht- und Wahlpflichtmodule

III. Abschlussarbeit 30

(2) Die Lehr- und Priifungssprache im Studiengang
ist Englisch. Module werden iiberwiegend in engli-
scher Sprache angeboten.

(3) Die Beschreibungen der in den Abs. 1 genann-
ten Module sind im Modulkatalog in Anhang 1 zu
dieser Ordnung aufgefiihrt.

(4) Exemplarische Studienverlaufsplidne fiir das
Masterstudium sind in Anhang 2 zu dieser Ordnung
aufgefiihrt.

§ 6 Masterarbeit

(1) Sobald die bzw. der Studierende den erfolgrei-
chen Abschluss von Studien- und Priifungsleistun-
gen im Umfang von mindestens 75 Prozent der
Gesamtzahl der im Studiengang zu absolvierenden
Leistungspunkte abziiglich der Leistungspunkte fiir
die Abschlussarbeit nachweist (72 Leistungspunkte)
und die Pflichtmodule erfolgreich abgeschlossen
hat, hat die bzw. der Studierende Anspruch auf die
unverziigliche Vergabe eines Themas fiir die Mas-
terarbeit.

(2) Die Masterarbeit hat inklusive der Disputation
einen Umfang von 30 Leistungspunkten.

§ 7 Freiversuch

Im Masterstudium Remote Sensing, geolnformation
and Visualization konnen zwei Freiversuche in
Anspruch genommen werden. Im Ubrigen gilt § 13
BAMA-O

§ 8 Aufenthalt im Ausland

Sofern ein Auslandsaufenthalt im Masterstudium
angestrebt wird, wird das zweite, dritte oder vierte
Fachsemester empfohlen.

§ 9 Modulgewichtung bei der Fachnotenbildung

Die Berechnung der M.Sc.-Gesamtnote erfolgt
durch Bildung des mit den Leistungspunkten ge-
wichteten Mittelwerts aller zugehdrigen Modulno-
ten, wobel die Masterarbeit mit dreifacher Wich-
tung eingeht.

§ 10 In-Kraft-Treten, Aufier-Kraft-Treten und
Ubergangsbestimmungen

(1) Diese Ordnung tritt am Tage nach der Verof-
fentlichung in den Amtlichen Bekanntmachungen
der Universitidt Potsdam in Kraft.

(2) Diese Ordnung gilt fiir alle Studierenden, die
nach der amtlichen Veroffentlichung dieser Ord-
nung an der Universitit Potsdam im Masterstudien-
gang Remote Sensing, geolnformation and Visuali-
zation immatrikuliert werden.
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Anhang 1: Modulkatalog

Die Beschreibungen der in § 5 Abs. 1 sowie in den folgenden Tabellen aufgefiihrten Modulen des Studiengangs
regelt die Satzung fiir den Modulkatalog der Mathematisch-Naturwissenschaftlichen Fakultit zur Ergénzung der
Bachelor- und Masterstudiengénge an der Universitit Potsdam (MK MNF). Ergdnzende Regelungen bzw. Ab-
weichungen von den Regelungen der MK MNF sind den folgenden Tabellen zu entnehmen

Moduliibersicht:
. PM/ | Zugangsvoraus-
Modul-Nr. Modultitel LP WPM | setzung
GEW-RCMO01 Remote Sensing of the Environment 6 PM keine
GEW-RCMO02 Earth System Science 6 PM keine
GEW-RCMO3 Data Analysis and Statistics 6 PM keine
GEW-RCM04 Geoinformation Systems 6 PM keine
GEW-RCMO5 Visualization and Communication 6 PM keine
GEW-RSMO1 Optical Remote Sensing 6 WPM | keine
GEW-RSMO02 Terrestrial and Airborne Lidar and Photo- | 6 WwPM | Empfohlen sind
grammetry Systems GEW-RCMO1
Remote Sensing of
the  Environment
und GEW-RCMO03
Data Analysis and
Statistics.
CHE-RSMO03 Remote Chemical Sensing WPM | keine
GEW-RSM04 Earth Surface Deformation and Radar Satel- WPM | Empfohlen sind
lite Interferometry (InSAR) Kenntnisse der
Grundlagen der
digitalen Datenver-
arbeitung und Pro-
grammierung.
GEW-RSMO05 Advanced Topics of Remote Sensing 6 WPM | keine
GEE-OBSO01 Soilscape Processes 6 WPM | keine
GEW-0OBS02 Erosion and Earth surface dynamics 6 WPM | keine
BIO-OBS03 Biosphere of the Earth 6 WPM | keine
GEW-OBS04 Remote Sensing and Permafrost Regions 6 WPM | keine
GEW-OBSO05 Earthquake and Volcano deformation 6 WPM | keine
GEW-0OBS06 Earth Magnetic Field and Physics of the | 6 wPM | Empfohlen sind
Upper Atmosphere grundlegende Pro-
grammierkenntnisse
in einer selbst ge-
wihlten Program-
miersprache.
PHY-OBS07 Introduction to Climate Physics 6 WPM | keine
GEW-OBS08 Planetary Remote Sensing 6 WPM | keine
GEW-0OBS09 Planetary Physics 6 WPM | keine
GEW-OBS10 Atmospheric Science in the Anthropocene 6 WPM | keine
GEW-0OBS11 Advanced Topics of Objects of Observation | 6 WPM | keine
MAT-DAPO1 Bayesian Inference and Data Assimilation 6 WPM | Empfohlen sind
Grundkenntnisse
der Statistik und
Analysis sowie
elementare Pro-
grammierkenntnisse
(z.B. Matlab, R




oder Python).
GEW-DAPO02 Nonlinear Data Analysis Concepts 6 WPM | keine
GEW-DAPO03 Big Data Analytics 6 WPM | Empfohlen sind
Grundkenntnisse
der Statistik und
Analysis sowie
elementare Pro-
grammierkenntnisse
(z.B. Matlab, R
oder Python).
GEW-DAP04 Spatial data analysis with numerical meth- | 6 WPM | Empfohlen sind
ods Grundkenntnisse
der Statistik und
Analysis.
GEW-DAPOS5 Advanced Topics of Data Analysis and | 6 WPM |
Programming
GEW-GISO01 Analysis of Digital Elevation Models 6 WPM | Empfohlen sind
Kenntnisse der
Programmierung
(MATLARB, Py-
thon).
GEW-GIS02 Mapping and Geoinformation Systems 6 WPM | keine
GEW-GIS03 Environmental Spatial Statistics and Models | 6 WPM | keine
GEW-GIS04 GIS, Geohazards, Georisks 6 WPM | Empfohlen sind
grundlegende
Kenntnisse in den
Geowissenschaften
(BS); Grundlagen
der Geoinformati-
onssysteme; Kennt-
nisse einer hdheren
Programmierspra-
che (MATLAB, R,
Python).
GEW-GIS05 Advanced Topics Geoinformation System | 6 WPM Kei
L eine
Applications
GEW-VCMO01 Examples of Visualization and Communica- | 6 WPM .
. keine
tion Methods
GEW-VCMO02 Industry Internship or Practical Application 6 WPM | keine
GEW-VCMO03 | Extended Industry Internship or Practical | 6 wPM | Empfohlen ist
Application VCMO02  Industry
Internship or Prac-
tical Application.
GEW-VCM04 | Advanced Topics of Visualization and | 6 WPM .
. keine
Communication Methods

LP = Anzahl der Leistungspunkte, PM = Pflichtmodul, WPM = Wahlpflichtmodul
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Anhang 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan

Remote Sensing, geolnformation and Visualization (RSIV)
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Wahlpflichtmodul:
Wahlpflichtredul (6)

Remote Sensing Methods

REMOT Optical Remate Sensing

REMO2 Termestial and Airborne
Liclar afd Photogrammetry
SyalemE

R5MO3 Rermate Chemical Sending

REM04 Earth Surface Deformatian
and Radar Satellite Interferem-

ety
R5MAOS Advanced Topics of Rermote
Sensing Methads

Wahlpflichtmodul:
Wahlpflichtmodul (6)

Objects of Observation

OBED1 Soilscape Processes

OB502 Sediment-mass ranspart an
the Earth's Surface

0B503 Bispheres of the Earth

OB504 Rernole Sensing und
Parrmalrest

0B505 Earthguaks and Valeano
defarrmation

08206 Earth Magnetic Field and
Physics of the Upper Atmasphers

OB507 Climate Change and Climate
Dynamics

OBE0A Planetary Remote Sensing

OB509 Planetary Physics

OBE10 Atmaspheric Seience in the
Anthrapocens

08511 Advanced Topics of Objects
of Observations

Wahlpflichtmodul:
Wahlpflichtmodul (6}

Data Analysis and

Programming

DAFDT Bayesian inlerence and
data assimilation

DAFDZ Monlinear Data Analysis
Concepts

DAFDE Big Data Analylics

DAPD4 Spatial data analysis with
numencal methods

DAFDS Advanced Data Analysis
and Pragramming

' Wahlpflichtmadul:
Wahlpflichtmedul (6)

Geoinformation System Applica-

tions
GIS0T Analysis of Digital Elevation
Mesbels

GIS02 Mapping and Geginfarma-
tian Systems

GIS03 Envinanmental Spatial
Statistics and Models

GIS04 GI5, Geoharzards, Gearisks

G505 Advanced Geoinlarmation
System Applications

Wahlpflichtmodul:
Wahlpflichtmedul (&)

Visualization and Communica-
tion

VM Examphes of Visualization
and Communication Methods

WOMIDZ Industry Intemship or
Practical Applicatian

VOMIDE Extended Internship of
Practical Applicatian

WOMIDE Advanced Visualization and
Communication Methods
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Lesefassung der Modulbeschreibung
Die Modulbeschreibungen sind nicht Teil der Ordnung, sondern werden in die Erste Anderungssatzung des Mo-

dulkatalogs integriert.

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

GEW-RCMO01: Remote Sensing of the Environment

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Einfihrung in die Fernerkundung und deren Anwendungskonzepte. Grund-
lagen der elektromagnetischen Strahlung und Datenverarbeitung, Satelliten-
systeme und andere Beobachtungssysteme, Bearbeitung optischer und Ra-
dardaten, Konzepte und Algorithmen der Bildklassifikationen, Anwendun-
gen in den Erdsystemwissenschaften.

Qualifikationsziel

Die Studierenden besitzen die Fahigkeit, digitale Beobachtungssysteme zu
verstehen und deren Anwendung auf relevante Fragen der Erdsystemwissen-
schaften selbststindig zu planen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgende Formen:
Hausarbeit, 20 Seiten

Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit

(in Zeitstunden (h)): 120
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleit@n-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- denModul(tell)-
(in SWS) Fiir den Abschluss Mo- priifung(en)
des Moduls SUNE zUt VIO (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung (Vorlesung) 2 - - -
Ubung zu ausgewihlten Themen | 2 - Ubungsaufgaben | -
(Ubung) (80%)
Haufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-RCMO02: Earth System Science

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Pflichtmodul

Anzahl der Leistungspunkte

(LP): 6

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Einfiihrung in die Erdsystemtheorie mit der Vorstellung der grundlegenden
Prozesse und Konzepte der Atmosphére, Ozeane, Biosphire und Geosphire.
Insbesondere werden die (Riick-)Kopplungseffekte im System Erde behan-

delt.

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben ein fundiertes Verstdndnis der natiirlichen Prozesse,
welche die Gestalt der Erdoberfliche und den menschlichen Lebensraum

mafgeblich beeinflussen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 20 Seiten

Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleltén-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUDE ZUT V0= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Earth System Science (Vorlesung) |3 - - -
Seminare zu ausgewahlten The- 1 - Ubungsaufgaben | -
men (Seminar) (80%)
Haufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-RCMO03: Data Analysis and Statistics

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Einfithrung in eine hohere Programmiersprache wie Python oder MATLAB,
Datentypen und Methodeniiberblick, uni-, bi- und multivariate Statistik,
Zeitreihenanalyse, Signalverarbeitung, Statistik rdumlicher und gerichteter
Daten, Numerische Verfahren, Bildverarbeitung und —analyse.

Qualifikationsziel
Die Studierenden besitzen die Fahigkeit zur selbststindigen Planung, Durch-
fithrung und Présentation eines Projektes zur Datenanalyse.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Portfoliopriifung, (Vortrag iiber die Ergebnisse des Projektes der digitalen
Datenanalyse, 10-15 Min., mit dazu gehdrendem Bericht, 10-12 Seiten)

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
(Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleiten-
Kontakt- de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUlg Zur o= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung und Ubung (Vorlesung | 3 - Ubungsaufgaben | -
und Ubung) (80%)
Seminar (Seminar) 1 - - -
Haufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-RCM04: Geoinformation Systems

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Grundlagen der Geoinformationssysteme, der zugrundeliegenden mathema-
tischen Theorie wie auch die praktische Anwendungen der Geoinformations-
und der Bildverarbeitung. Verschneidung und Analyse verschiedener An-
wendungsfelder von Fernerkundungsdaten mit im Gelédnde oder Labor erho-
benen Daten, um relevante Informationen zu extrahieren, zu klassifizieren
und zu quantifizieren. Grundlagen von Projektionen, Georeferenzieren und
Digitalisieren wissenschaftlicher Daten und deren Systemeinbindung. Pra-
xisnahe Berechnungen und die Einbindung von Fernerkundungssysteme
bauen auf lineare Algebra und Matrix-Bildverarbeitung auf und werden
mittels Python, MATLAB oder R vorgenommen.

Qualifikationsziel
Die Studierenden besitzen die Féhigkeit des Erstellens thematischer Karten
in 2D und 3D.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 20 Seiten
miindliche Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
X ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss sune zur Mo- priifung(en)
des Moduls d lg A (Anzahl, Form,
ulpruiung Umfang)
Geoinformation Systems (Vorle- |2V +2U - Ubungsblitter -
sung und Ubung) (80%)
Haufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-RCMO05: Visualiziation and Communication

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Pflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Zu den Modulinhalten gehdren Literatur- und Datenrecherche, Identifikation
von wissenschaftlichen und Kontroversen, Entwurf eines Projekts zur Da-
tenanalyse, die Verwendung moderner Visualisierungstechniken sowie Pré-
sentationstechniken fiir Fach-, aber auch fachfremdes Publikum und Ent-
scheidungstragern. Dieses Modul umfasst ein wochentliches Seminar mit
geladenen Referenten aus den Bereichen Erd- und Umweltwissenschaften.

Qualifikationsziel

Die Studierenden

- erkennen attraktive und aktuelle Forschungsthemen

- konnen eigene Projekte zu diesen Themen unter Verwendung neuester
Methoden der Datenanalyse entwerfen

- kdnnen die Ergebnisse aus diesen Projekten in ansprechender und professi-
oneller Form présentieren.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Portfoliopriifung, (Poster, 2 m x 1 m, mit Vortrag, 10-12 Minuten, und Auf-
satz zum selben Thema, ca. 2000 Worte)

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
X ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUNE ZUT V0= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Visualiziation and Communication | 1V +2U - - -
(Vorlesung und Ubung)
Visualiziation and Communication | 1 - - -
(Seminar)
Hiufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-RSMO01: Optical Remote Sensing

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Einfithrung in optische und hyperspektrale Satelliteninstrumente und Mess-
methoden zur Fernerkundung der Landoberfliche. Uberblick der Datenpro-
zessierung und Informationsgewinnung aus optischen Fernerkundungsdaten,
u.a. durch Einbindung von atmophirischer und geometrischer Korrektur,
Klassifizierung, und multitemporale Analysen. Praktische Anwendungen
optischer Fernerkundungsdaten, z.B. von Vegetation und Naturgefahren.

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben ein grundlegenden Verstidndnis der optischen Fern-
erkundung fiir die Landoberfliche mit Hilfe von digitaler Datenverarbei-
tungssysteme und Anwendungen in der Datenanalyse.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Klausur, 90 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleltén-
X ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SURE ZUT V0= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
2V +2U0 Bericht iiber ein Ubungsaufgaben | -
Basics in Optical Remote Sensing Projekt mit ferner- | (50%)
(Vorlesung und Ubung) kundlichen Daten
(10-12 Seiten)
Hiufigkeit des Angebots: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften/GFZ

Seite 12 von 42




GEW-RSMO02: Terrestrial and Airborne Lidar and Photogrammetry

Anzahl der Leistungspunkte

Systems (LP): 6
Modulart (Pflicht- oder Wahl- .
plichtmodul): Wahlpflichtmodul
Inhalt

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Einfithrung in Lidardaten, Photogrammetrie und 3D Punktwolken. Das Mo-
dul beinhaltet den theoretischen und praktischen Umgang mit Lidardaten,
das Klassifizieren von Punktwolken, dem Erstellen von digitalen Geldnde-
und Oberflichenmodellen und der Unsicherheitsbestimmung von digitalen
Gelédndemodellen.

Qualifikationsziel

Die Studierenden verfiigen iiber ein fundamentales Verstindnis von rdum-
lich hochauflésenden 3D-Punktwolken und deren Anwendung in der Erdsys-
temforschung.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Min.
miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleltén-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls (siurllg z?r o (Anzahl, Form,
ulprutung Umfang)
Vorlesung und Seminar (Vorle- 2V + 28 - Ubungsaufgaben | -
sung und Seminar) (80%)
Haufigkeit des Angebots: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Empfohlen sind GEW-RCMO01 Remote Sensing of the
Environment und GEW-RCMO03 Data Analysis and Sta-
tistics.
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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CHE-RSMO03: Remote Chemical Sensing

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Im Modul werden die grundlegenden Konzepte zur Wechselwirkung von
Licht und Materie mit Hinblick auf Anwendungen zur optischen Sensorik in
Gas- und kondensierten Phasen gelegt. Aktuelle experimentelle Methoden
und Techniken mit Orts- und Zeitauflosung in verschiedenen GrofBenregi-
men werden mit den ihnen zugrunde liegenden Prinzipien eingefiihrt und
hinsichtlich ihrer Mdglichkeiten bzw. Einschrinkungen an themenbezogenen
Beispielen diskutiert. Laser- und Faser-basierter optischer chemischer Sen-
sorik wird dabei besondere Bedeutung beigemessen werden. Es werden
fundamentale physiko-chemische Zusammenhinge der Thermodynamik und
Kinetik vermittelt und deren Nutzung im Bereich der optischen Fernerkun-
dung und Sensorik von Atmosphére, Hydrosphire sowie Pedosphére disku-
tiert.

Qualifikationsziel

Die Studierenden

- kennen die Moglichkeiten und Grenzen von modernen optischen Verfahren
zur fernerkundungsgestiitzten Analytik

- kennen Werkzeuge zum Erheben von experimentellen Daten

- erwerben Voraussetzungen zum Verstdndnis und zur Interpretation expe-
rimenteller Daten.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Min.
miindliche Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleiten-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss sune zur Mo- prifung(en)
des Moduls d lg if (Anzahl, Form,
ulprutung Umfang)
Remote Chemical Sensing (Vorle- |2V +2S Vortrag (20 Min.) | - -
sung und Seminar)
Haufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Chemie
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GEW-RSM04: Earth Surface Deformation and Radar Satellite Inter-

Anzahl der Leistungspunkte

ferometry (InSAR) (LP): 6
Modulart (Pflicht- oder Wahl- .
plichtmodul): Wahlpflichtmodul
Inhalt

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Einfithrung in die Radardatenprozessierung mit speziellen Fokus auf die
Radar-Interferometrie Die satellitengestiitzte Radar-Interferometrie (InSAR)
ist eine junge, zunehmend populdre Methode in Wissenschaft und Industrie,
um Bodendeformationen zu beobachten. Inhalte umfassen Konzept und
Signal einer Radarantenne, und deren verschiedene Anwendungsbereiche,
Vorteile und Limitationen von InSAR, Atmosphdrenkorrektur, Prozessie-
rungsschritte der Rohdaten bis zur Deformationskarte (u.a. Fokussieren, Ko-
Registration, Geokodierung, Filtern, Multi-Looking, Kohéirenz, Unwrap-

ping).

Qualifikationsziel

Die Studierenden

- verfligen tiber ein fundiertes Grundwissen in der Radardatenprozessierung
und der Interferometrie zu geben. Dabei stehen Anwendungsaspekte im
Vordergund.

- sind in der Lage, ihre eigenen Interferogramme zu erstellen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Min.
miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
. de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls Sung Zlflr o (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Blockes oder Vorlesung mit 2V +10 - Ubungsaufgaben | -
Ubung (Vorlesung und Ubung) (80%)
1 Vortrag (20 Min.) | ) -
oder schriftl. Aus-
Seminar (Seminar) arbeitung (10
Seiten)
Haufigkeit des Angebots: zweijihrlich (Wintersemester)
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Empfohlen sind Kenntnisse der Grundlagen der digitalen
Datenverarbeitung und Programmierung.
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften

Seite 15 von 42




GEW-RSMO05: Advanced Topics of Remote Sensing

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Modul zu aktuellen Forschungsfragen der Erdsystemforschung und methodi-
schen Entwicklung im Bereich Fernerkundung. Vorstellung dieser Themen
in Form einer Vorlesung bzw. Diskussion aktueller wissenschaftlicher Arti-
kel im Rahmen eines Seminars.

Qualifikationsziel
Die Studierenden haben ein grundlegendes Verstindnis der Entwicklung
neuer Forschungsfelder, Methoden und Anwendungen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Min.
miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleit@n-
. de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss Mo- priifung(en)
des Moduls Sung zur 1o (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Blockkurs oder Vorlesung (Vorle- | 2 - - -
sung)
2 - Ubungsaufgaben | -
(80%) oder Vor-
Seminar oder Ubung (Seminar trag (20 Min.)
oder Ubung) oder schriftl.
Ausarbeitung (10
Seiten)
Haufigkeit des Angebots: zweijahrlich (Wintersemester)
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEE-OBSO01: Soilscape Processes

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul beschreibt die grundlegenden Prozesse der Verwitterung, des
Nihrstofftransport und der Bodenbildung im Kontext der Erdsystemwissen-
schaften. Dabei ist die ,kritische Zone* der entscheide Prozessbereich: der
Bereich von der Pflanzendecke bis zum Grundwasser, in dem lebenswichtige
Transport- und Alterationsprozesse stattfinden. Der Einfluss von Klimawan-
del, Verdnderungen der Vegetationsdecke, aber auch anthropogene Land-
schaftsnutzung sind moegliche, kontrollierende Faktoren, die Einfluss auf

die , kritische Zone* ausiiben.

Qualifikationsziele
Die Studierenden verfiigen tiber
- fundierten Wissen der Bodenkunde

- fundiertes Verstiandnis der oberflachennahen Prozesse.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 20 Seiten

Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit

(in Zeitstunden (h)): 120
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
X ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUlg zur o= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung und Seminar (Vorle- 2V +28 - Ubungsaufgaben | -
sung und Seminar) (80%)
Hiufigkeit des Angebots: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geodokologie
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GEW-0BS02: Erosion and Earth surface dynamics

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul behandelt die Physik und Chemie der Erdoberflachenprozesse
zur Produktion und Transport von Sediment. Diese Prozesse werden getrennt
betrachtet, aber ein besonderes Augenmerk wird auf die Wechselwirkungen
und Riickkopplungen gelenkt. Der Einfluss von Tektonik, Klima und biolo-
gischen Prozesse und Ereignissen auf Landschaften und Lebensrdunme wird
untersucht, aber auch lingere Zeitskalen - wie z.B. die Auswirkungen der
Erosion und Ablagerung von Oberflaichenmaterialien auf die Gebirgsbil-
dung, die sedimentdre Beckenbildung und Beckenverfiillungen, die Verénde-
rungen der Zusammensetzung der Atmosphire und die Dynamik von Oko-
systeme und biologischer Produktivitit.

Qualifikationsziel
Die Studierenden haben ein fundierten Wissen der Transportprozesse auf der
Erdoberflache.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Hausarbeit, 10-12 Seiten

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
X ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUIE Zur V0- (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Erosion and Earth surface dynam- VIS i Vortrag iiber )
ics (Vorlesung und Seminar) Leseauftrag (10-
15 Minuten)
Haufigkeit des Angebots: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften/GFZ
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BIO-OBS03: Biosphere of the Earth

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Die Studierenden lernen verschiedene Okosysteme der Erde kennen, ihre
zentralen 0kologischen Probleme sowie wissenschaftliche Ansitze zu deren
Schutz und nachhaltigen Nutzung.

Qualifikationsziele

Die Studierenden

- konnen systemspezifische und -iibergreifende okologische Wirkungsme-
chanismen identifizieren

- erkennen aktuelle Probleme und 6kologische Herausforderungen

- konnen Losungsvorschldge entwickeln.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 10 Seiten

Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
. de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit . Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss sune zur Mo- priifung(en)
des Moduls d lg if (Anzahl, Form,
ulprurung Umfang)
Seminar oder Ubung zur Biosphé- | 2 - - -
re der Erde (Seminar oder Ubung)
Vorlesung zur Biosphére der Erde | 2 - - -
(Vorlesung)
Haufigkeit des Angebots: 1. Teil: Wintersemester, 2. Teil: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Biologie / Biochemie
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GEW-0BS04: Remote Sensing of Permafrost Regions

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul vermittelt niveaukonforme Grundlagenkenntnisse in die Metho-
den der Fernerkundung und rdumlichen Datenanalyse, die fiir die Charakte-
risierung und Verdnderungsanalyse von Permafrost-Regionen von Bedeu-
tung sind. Das Methodenspektrum deckt verschiedene Spektralbereiche,
rdumlichen Auflosungen, Plattformen und Prozessierungstechniken ab.

Qualifikationsziele

Die Studierenden

- kennen fernerkundlich detektierbare Eigenschaften und Dynamiken von
Permafrostregionen

- erwerben grundlegende Kenntnisse iiber die fernerkundlich detektierbaren
Charakteristiken und Landschaftsprozesse, die durch Permafrostbildung,
saisonale Gefrier-Tauprozesse, und Permafrosttauen bedingt sind.

- konnen ein eigenstéindiges Projekt-Thema bearbeitet und présentieren.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Klausur, 90 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
X ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss sune zur Mo- priifung(en)
des Moduls d lg A (Anzahl, Form,
ulpruiung Umfang)
Remote Sensing of Permafrost 3 - - -
Regions (Vorlesung und Ubung)
Seminar zum Projektverlauf (Se- |1 - Vortrag (30 -
minar) Min.)
Hiufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-0BS05: Earthquake and Volcano deformation

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul bietet eine Einleitung in vulkanische und tektonische Deformati-
onsprozesse, mit einem Fokus auf iibergreifende Disziplinen wie geologi-
sche Feldbeobachtungen, geodétisches Monitoring und geophysikalische
Auswerteverfahren. Prozesse assoziiert mit Auflast, Spreizung, Gravitations-
tektonik, Magmatektonik, Intrusion von Géngen, und Abkiihlung werden
diskutiert. Die Studenten erarbeiten sich die Interpretation der Deformati-
onsdaten in experimentellen und computergestiitzten Modellen.

Qualifikationsziel
Die Studierenden verfiigen iiber Kenntnisse in Deformationsprozessen in
vulkanischer und tektonischer Umgebung sowie deren Wechselwirkungen.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Vortrag, 15 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleiten-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUDE ZUT V0= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung und Seminar (Vorle- 2V + 28 - Ubungsaufgaben | -
sung und Seminar) (80%)
Haufigkeit des Angebots: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften/GFZ
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GEW-0BS06: Earth Magnetic Field and Physics of the Upper Atmos- Anzahl der Leistungspunkte

phere (LP): 6
Modulart (Pflicht- oder Wahl- .
plichtmodul): Wahlpflichtmodul

Inhalt

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Beschreibung der Struktur, der zeitlichen Variabilitdt und der wichtigsten
Quellen des Erdmagnetfeldes, sowie das Darlegen grundlegender Verfahren
in der empirischen Magnetfeldmodellierung. Beschreibung der wichtigsten
physikalischen Gesetze zur Entstehung und zum Verhalten der Hochat-
mosphdre und lonosphére. Interpretation der Geometrie und Stirke von
elektrischen Stromen im erdnahen Weltraum, die zum Weltraumwetter und
zu geomagnetischen Stiirmen beitragen.

Qualifikationsziel
Die Studierenden verfiigen iiber Kenntnisse iiber die globalen Methoden zur
Erdmagnetfeldvermessung an Bodenstationsnetzwerken und auf Satelliten.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit

(in Zeitstunden (h)): 120
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleltén-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUIE Zur V0" (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Blockkurs (Vorlesung) 2 - - -
Seminar oder Ubungen zu ausge- | 2 Hausarbeit (10 - -
wiihlten Themen (Seminar oder Seiten)
Ubung)
Haufigkeit des Angebots: zweijahrlich (Sommersemester)
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Empfohlen sind grundlegende Programmierkenntnisse in
einer selbst gewidhlten Programmiersprache.
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften/GFZ
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PHY-OBS07: Introduction to Climate Physics

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul vermittelt die physikalischen Grundlagen dynamischer Kli-
masysteme mit einem Fokus auf den Klimawandel. Die Studierenden erler-
nen und analysieren Zusammenhinge und Riickkopplungsprozesse im Sys-
tem Erde mit Anwendungen im Bereich der Meeresspiegelschwankungen,
Strahlungshaushalt und Albedoeffekten. Dabei werden konzeptionelle sowie
mathematisch-physikalische Modelle verwendet, um quantitative Zusam-
menhénge darzustellen und zu erléutern.

Qualifikationsziele

Die Studierenden

- kennen den Einfluss des Klimawandels auf das System Erde und die kom-
plexen Riickkopplungsprozesse

- verfiigen iber die ndtigen Handwerkszeuge zur Analyse von komple-
xen Riickkopplungsprozessen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 10 Seiten

Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglelt?n-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss o zur M priifung(en)
des Moduls fiulg Zlfl o (Anzahl, Form,
ulpruiung Umfang)
Vorlesung (Vorlesung) 2 - - -
Seminar oder Ubung (Seminar 2 - Ubungsaufgaben | -
oder Ubung) (80%)
Hiufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Physik
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GEW-0BS08: Planetary Remote Sensing

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul vermittelt physikalische und methodische Grundlagen der plane-
taren Fernerkundung an Beispielen der Erforschung des inneren Sonnensys-
tems. Hierzu gehoren die fotogeologische Untersuchung planetarer Oberfla-
chen mit passiven und aktiven Methoden, die spektrophotometrische Analy-
se zur stofflich-mineralogischen Charakterisierung, die Gamma- und Neut-
ronenspektroskopie, die Messung von Teilchen und Feldern sowie die spekt-
rale Untersuchung planetarer Atmosphiren. Die entsprechenden Sensoren
der planetaren Fernerkundung werden behandelt. Die Vorlesung wird durch
eine zweitdgige Exkursion an das DLR in Berlin- Adlershof ergénzt. Die
Nachbereitung der Exkursion dient der computergestiitzten Arbeit mit plane-
taren Fernerkundungsdaten, welche die Fahigkeit zur selbststindigen Bear-
beitung solcher Daten fordern soll und niveaukonforme Grundlagenkenntisse
fir den Entwurf, die Entwicklung und den Betrieb von planetaren Ferner-
kundungssensoren geben soll.

Qualifikationsziele

Die Studierenden

- haben ein Verstindnis der Methoden, Prinzipien und Instrumente der pla-
netaren Fernerkundung

- konnen die Methodik auf die Erforschung des inneren Planetensystems
anwenden

- konnen erfolgreich ein Projekt mit einer entsprechenden schriftlichen Aus-
arbeitung durchfiihren.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 20 Seiten

Klausur, 90 Min.

miindliche Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss sune zur Mo- prifung(en)
des Moduls d lg o (Anzahl, Form,
ulpruiung Umfang)
Planetary Remote Sensing (Vorle- |2V +2U - Ubungsaufgaben | -
sung und Ubung) (80%)
Haufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-0BS09: Planetary Physics

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul vermittelt Grundlagen der Planetenphysik und der vergleichen-
den Planetologie. Dabei werden weiterfiihrende Kenntnisse iiber das duflere
Sonnensystem und Exoplaneten vermittelt. Modelle der Entstehung des
Sonnensystems werden anhand aktueller Daten behandelt. Die Vorlesung
wird durch eine zweitdgige Exkursion an das DLR in Berlin-Adlershof er-
génzt. Die Nachbereitung der Exkursion dient der computergestiitzten Arbeit
mit planetaren Fernerkundungsdaten.

Qualifikationsziele

Die Studierenden

- erwerben die Fihigkeit zur selbststindigen Bearbeitung von Fernerkun-
dungsdaten

- verfiigen iiber niveaukonforme Grundlagenkenntnisse fiir den Entwurf, die
Entwicklung und den Betrieb von planetaren Fernerkundungssensoren.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 20 Seiten

Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
(Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleiten-
Kontakt- de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit . Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M prifung(en)
des Moduls Sung Zlflr o (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung und Ubung (Vorlesung | 2V +2U - Ubungsaufgaben | -
und Ubung) (80%)
Hiufigkeit des Angebots: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften

Seite 25 von 42




GEW-0BS10: Atmospheric Science in the Anthropocene

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Der Kurs bietet einen Uberblick iiber den wichtigsten Themen der Atmo-
sphirenwissenschaften im Kontext des globalen Wandels wird beinhalten:
Grundprinzipien der Meteorologie (meteorologische Elemente, primitive
Gleichungssatz, horizontale und vertikale Struktur der Atmosphére); Atmo-
sphiarendynamik; Wettersysteme; atmosphérische Zusammensetzung und
Atmosphdrenchemie; Chemie-Klima Wechselwirkungen; sowie weiterfiih-
rende Themen wie z.B. extreme Luftverschmutzung, Climate Engineering,
und die Verbindung zwischen Atmosphirenwissenschaft und Gesellschaft.
Die Seminarvortrage werden sich auf dem IPCC WG-1 Bericht beziehen.
Empfohlenes Lehrbuch: ,,Atmospheric Science, an Introductory Survey®,
von Wallace und Hobbs. (Das Buch wird hauptsichlich fiir die erste Hélfte
der Vorlesung verwendet, danach wird verstiarkt Spezialliteratur eingesetzt.)

Qualifikationsziele

1. Fachkompetenzen

Die Studierenden beherrschen die Grundlagen von erdsystemrelevanten
Prozessen und die Wechselwirkungen zwischen den Komponenten des Erd-
systems (fachspezifische theoretische Kenntnisse). Vorausgesetzt wird eine
Grundkompetenz in Mathematik, Physik und Chemie. Die Vorlesung wird
allerdings so aufgebaut, dass auch Fachfremde im Masterstudium oder hoher
die Grundziige der Vorlesung gut folgen konnen (Benotet wird die Bedeu-
tung der einzelnen Schritte, auch wenn die Details der Herleitung nicht im-
mer verstanden werden).

2. Methodenkompetenzen

Die Studierenden beteiligen sich aktiv an der wissenschaftlichen Diskussion
in Vorlesung und Seminar. Am Ende sollen die Studierenden die in der Vor-
lesung beschriebene Aspekte der Atmospharenwissenschaft (physikalische
und chemische) sowie ihre Verhiltnisse zu Themen des globalen Wandels
(z.B., Klimawandel, Luftverschmutzung) verstehen (Informations- und Wis-
sensmanagement), analysieren (Analytische Féhigkeiten) und erklaren (Pra-
sentationsfahigkeit) konnen.

3. Soziale Kompetenzen

Die Studierenden kdnnen ihr Seminarthema vor der Seminardffentlichkeit in
einem Vortrag mit Hilfe geeigneter Prasentationsmedien vorstellen und
verteidigen und anschlieBend die Diskussion leiten (Kommunikative Féhig-
keiten).

4. Personale/Selbstkompetenzen

Die Studierenden konnen fiir ihr Seminarthema den aktuellen Stand der
Forschung aus den vorgelegten und weiteren selbst ausgesuchten Literatur
(groBtenteils auf Englisch) ermitteln (Selbstindiges Arbeiten, Lernfahigkeit)
und rechtzeitig fiir die Besprechungen mit den Seminarbetreuern als Vor-
tragsentwurf aufbereiten (Selbstdisziplin, Zeitmanagement, Kreativitit).

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Klausur, 90 Min.

Selbstlernzeit

(in Zeitstunden (h)): 120
Kontakt- Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleiten-
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(in SWS)

Fiir den Abschluss
des Moduls

Fiir die Zulas-
sung zur Mo-
dulpriifung

de Modul(teil)-
priifung(en)
(Anzahl, Form,
Umfang)

Vorlesung und Seminar (Vorle- 4
sung und Seminar)

Présentation (30
Min.)

Haufigkeit des Angebots:

Zweijéhrlich (Wintersemester)

Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul:

Keine

Anbietende Lehreinheit:

Geookologie
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GEW-0BS11: Advanced Topics of Objects of Observations

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Modul zu aktuellen Forschungsfragen der Erdsystemforschung und methodi-
schen Entwicklung im Bereich Fernerkundung. Vorstellung dieser Themen
in Form einer Vorlesung bzw. Diskussion aktueller wissenschaftlicher Arti-
kel im Rahmen eines Seminars.

Qualifikationsziel

Die Studierenden haben ein grundlegendes Verstindnis der Entwicklung
neuer Forschungsfelder, Methoden und Anwendungen.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Klausur, 90 Min.

Selbstlernzeit

(in Zeitstunden (h)): 6
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleit@n-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit . Fiir die Zulas- denModul(tell)-
(in SWS) Fiir den Abschluss sung zur Mo- priifung(en)
des Moduls dulmeifun (Anzahl, Form,
p g Umfang)
Blockkurs oder Vorlesung (Vorle- | 2 - - -
sung)
2 - Ubungsaufgaben | -
(80%) oder Vor-
Seminar oder Ubungen (Seminar trag (20 Min.)
oder Ubung) oder schriftl.
Ausarbeitung (10
Seiten)

Hiufigkeit des Angebots:

zweijdhrlich (Sommersemester)

Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul:

Keine

Anbietende Lehreinheit:

Geowissenschaften
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MAT-DAPO1: Bayesian Inference and Data Assimilation

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Wahlpflichtmodul

Anzahl der Leistungspunkte

(LP): 6

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul vermittelt Grundlagen stochastischer Prozesse, der computerge-
stiitzten Statistik, der Bayes’schen Inferenz sowie der Datenassimilation.
Anwendungen umfassen einfache Modelle aus dem Bereich der Meteorolo-

gie und Seismologie.

Qualifikationsziel

Die Studierenden erwerben ein Verstindnis der Grundlagen der computerge-
stiitzten Quantifizierung von Vorhersageunsicherheiten und der Assimilation
von Daten zur Verbesserung von Vorhersagen und Modellen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Min.
miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontakt- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleiten-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- de"Modul(teﬂ)-
(in SWS) Fiir den Abschluss priifung(en)
des Moduls sung zur Mo- (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung (Vorlesung) 3 - - -
Ubungen (Ubung) 1 } g;ungsblatter -

Hiufigkeit des Angebots:

Zweijahrlich (Wintersemester)

Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul:

Empfohlen sind Grundkenntnisse der Statistik und Ana-
lysis sowie elementare Programmierkenntnisse (z.B.
Matlab, R oder Python).

Anbietende Lehreinheit:

Mathematik
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GEW-DAPO02: Nonlinear Data Analysis Concepts

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Einfithrung in die grundlegenden Konzepte der Nichtlinearen Dynamik und
Chaostheorie und wie diese zur Analyse von komplexen Systemen, raum-
zeitlichen Daten und nichtlinearen Beziehungen in den Geowissenschaften
verwendet werden konnen. Der Schwerpunkt liegt auf Methoden der Infor-
mationstheorie, Wiederkehreigenschaften und komplexen Netzwerke.

Qualifikationsziel

Die Studierenden

- kennen die Grundlagen statistischer Tests in der Nichtlinearen Dynamik
und Chaostheorie

- haben Kenntnisse dariiber, wie solche Tests geeignet konstruiert werden
konnen.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Hausarbeit, 10-12 Seiten

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
X ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUDE ZUT V0= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
2V + 28 - Ubungsaufgaben | -
0 -
Vorlesung und Seminar (Vorle- (80 /(.].) und Vor
sung und Seminar) trag iiber Lese-
auftrag (10-15
Minuten)
Hiufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Empfohlen ist GEW-RCM3 Data Analysis and Statistics
oder Grundkenntnisse der Statistik und Analysis sowie
elementare Programmierkenntnisse (z.B. MATLAB, R,
Python).
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-DAPO03: Big Data Analytics

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

In dem Modul geht es sowohl um die Aufbereitung von groen Datenbe-
stinden als Voraussetzung fiir eine schnelle und leistungsfiahige Analyse als
auch um moderne Data Mining Techniken fiir die Analyse an sich. In der
Vorlesung werden anhand von aktuellen Anwendungen die grundlegenden
Data Mining Problemstellungen aufgezeigt. Der Schwerpunkt der Vorlesung
liegt auf Data Mining Algorithmen zur Wissensextraktion und bildet die
einzelnen Schritte des Knowledge Discovery in Databases (KDD) Prozess
ab. Es werden die grundsétzlichen Data Mining Problemstellungen vorge-
stellt und verschiedene algorithmische Losungen aus jedem Bereiche vergli-
chen. Dariiber hinaus werden grundsitzliche Evaluierungsmethoden vorge-
stellt, um diese Data Mining Losungen fiir konkrete Anwendungen be-
werten zu konnen.

Qualifikationsziel
Die Studierenden erwerben weiterfilhrende Kenntnisse im Bereich der Ana-
lyse groBer Datenbestéinde.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Min.
miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit . Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls Sung Zlflr o (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung und Ubung (Vorlesung | 2V +2U - Ubungsblitter -
und Ubung) (5)
Hiufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Empfohlen sind Grundkenntnisse der Statistik und Ana-
lysis sowie elementare Programmierkenntnisse (z.B.
Matlab, R oder Python).
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-DAPO04: Spatial data analysis with numerical methods

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul vermittelt einen Uberblick iiber die verschiedenen Méoglichkei-
ten, die Programmiersprache Python in den Geowissenschaften anzuwenden.
Dabei werden sowohl grundlegende Methoden und Konzepte der numeri-
schen Datenanalyse vermittelt, als auch das praktische Losen von wissen-
schaftlich relevanten Problemen geiibt.

Qualifikationsziel

Die Studierenden verfiigen iiber ein tieferes Verstindnis des gesamten Soft-
wareentwicklungsprozesses im Kontext der geowissenschaftlichen, numeri-
schen Datenanalyse unter Verwendung der Programmiersprache Python.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Vortrag, zu den Ergebnissen eines Teilnehmerprojektes (30 Min.)

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleltén-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUDE ZUT V0= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung und Ubung (Vorlesung |2V +2U - Ubungsblitter -
und Ubung) (5)
Haufigkeit des Angebots: Zweijéhrlich (Sommersemester)
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Empfohlen sind Grundkenntnisse der Statistik und Ana-
lysis.
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-DAPO05: Advanced Topics of Data Analysis and Programming

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Modul zu aktuellen Forschungsfragen der Datenanalyse und methodischen
Entwicklung im Bereich der Programmierung. Vorstellung dieser Themen in
Form einer Vorlesung bzw. Diskussion aktueller wissenschaftlicher Artikel
im Rahmen eines Seminars.

Qualifikationsziel
Die Studierenden haben ein grundlegendes Verstindnis der Entwicklung
neuer Forschungsfelder, Methoden und Anwendungen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.
Prisentation, 15 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleit@n-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit . Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss sung zur Mo- priifung(en)
des Moduls . (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Blockkurs oder Vorlesung (Vorle- | 2 - - -
sung)
2 - Ubungsaufgaben | -
(80%) oder Vor-
Seminar oder Ubung (Seminar trag (20 Min.)
oder Ubung) oder schriftl.
Ausarbeitung (10
Seiten)
Hiufigkeit des Angebots: zweijdhrlich (Wintersemester)
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-GISO01: Analysis of Digital Elevation Models

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Einfiihrung in die tektonische Geomorphologie und der Analyse von digita-
len Geldndemodellen. Dieser Kurs beschreibt theoretische Grundlagen und
vermittelt anwendbare Konzepte der quantitativen Geomorphologie und
digitale Metriken und Messverfahren von Landschaften mit Hilfe digitalen
Geldndemodellen. Zum Einsatz kommen auch Landschaftsentwicklungsmo-
delle. Die Studenten erlernen die quantitative Analyse von digitalen Geldn-
demodellen mit MATLAB, ArcGIS und Python.

Qualifikationsziel

Die Studierenden konnen

- Informationen aus digitalen Geldndemodellen extrahieren
- mit hochaufldsenden Modellen umgehen.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Portfoliopriifung (Vortrag (10-12 Min.) mit Hausarbeit (10 Seiten) zum
selben Thema)

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SURE Zur V0" (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Vorlesung und Ubung (Vorlesung | 1V +2U - - -
und Ubung)
Seminar (Seminar) 1 - - -
Haufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Empfohlen sind Kenntnisse der Programmierung (MAT-
LAB, Python).
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften/GFZ
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GEW-GIS02: Mapping and Geoinformation Systems

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Entwurf und Entwicklung eines GIS Projektes, GIS Content Management,
Daten-Austausch, Integration von Modellierungsergebnissen, Analyse von
linearen Oberflichendaten, Analyse von Tiefendaten, Extraktion von Infor-
mationen aus Satelliten und Luftbildern, Berechnung rdaumlich abgeleiteter
Parametern und Daten-Austausch bzw. Verwaltung und Prisentation iiber
einen GIS Server und 3D Visualisierung.

Qualifikationsziel
Die Studierenden kdnnen selbststindig ein GIS-Projekt entwerfen, realisie-
ren und anwenden.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Vortrag, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleltén-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUDE ZUT V0= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Mapping and Geoinformation 2 - - -
systems (Seminar)
Mapping and Geoinformation 1vV+10 - Ubungsaufgaben | -
systems (Vorlesung und Ubung) (80%)
Hiufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-GIS03: Environmental Spatial Statistics and Models

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Dieses Modul widmet sich der Analyse und Prozessierung von rdumlichen
Umweltdaten, unter der Aufbereitung, Re-Strukturierung und Verkniipfung
von groflen Umweltdatensétzen. Das Modul hat einen starken Praxisbezug,
da die vermittelten Inhalte praktisch (zumeist in der freien Programmierum-
gebung R oder Python) umgesetzt werden. Zudem wird die Verkniipfung
von Statistiksoftware (z.B. R, Python, MATLAB) mit verschiedenen GIS-
Anwendungen behandelt. Ziel ist es den Studierenden die wichtigsten Ver-
fahren flir eine systematische Analyse von Raumdaten (auch groesseren
Datensitzen) zu vermitteln.

Qualifikationsziele

1. Fachkompetenzen

Die Studierenden

- kennen die wichtigsten Verfahren fiir eine systematische Analyse von
Raumdaten

- sind in der Lage, aus einem Set von Methoden auszuwéhlen um komplexe
naturwissenschaftliche Fragestellungen zu bearbeiten

- kdnnen groe Umweltdatensétze prozessieren.

2. Methodenkompetenzen

Die Studierenden

- beherrschen die wichtigsten Methoden zur Analyse von rdumlichen Da-
tensatzen

- sind in der Lage, je nach Fragestellung, geeignete Verfahren auszuwahlen,
selbst durchzufiihren und die Ergebnisse kritisch zu bewerten

- konnen die erlernten Verfahren in der Statistiksoftware R umsetzen.

3. Handlungskompetenzen

Die erworbenen Fahigkeiten und Kenntnisse befédhigen die Studierenden zur
systematischen Erhebung, Identifizierung und Uberpriifung von Anderungen
in Umweltsystemen. Sie konnen rdumliche Strukturen in Landschaften mo-
dellieren und deren Implikationen fiir Umweltprozesse abschétzen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, ca. 15 Seite
Klausur, 90 Min.

Selbstlernzeit 105
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleit@n-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit B Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss sune zur Mo- priifung(en)
des Moduls d lg if (Anzahl, Form,
ulprufung Umfang)
Basic Geostatistics (Vorlesung 2 - - -
oder Ubung)
Advanced Geostatistics (Vorle- 2 - Ubungsaufgaben | -
sung oder Ubung) (80 %)
Spatial Data — Storage, Processing | 1 - Ubungsaufgaben | -
and Visualization (Ubung) (80 %)
Héaufigkeit des Angebots: Wintersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geoodkologie
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GEW-GIS04: GIS, Geohazards, Georisks

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul vermittelt Methoden und Anwendungen Geographischer Infor-
mationssysteme (GIS) in der Naturgefahren- und Naturrisikoforschung. Es
werden Grundlagen vermittelt und anhand von Beispieldatensdtzen und
Projektarbeiten Methoden der rdumlichen Analyse und Vorhersage erarbei-
tet. Diese Methoden beinhalten rdumliche Abfragen, rdumliche Statistik,
Interpolation und Geostatistik, Analyse digitaler Hohenmodelle, Analyse
und Klassifizierung optischer Fernerkundungsdaten.

Qualifikationsziele

Die Studierenden

- kennen grundlegende Methoden der rdumlichen Analyse und Vorhersage

- sind in der Lage, diese eigenstindig und in der Gruppe anzuwenden, und
deren Ergebnisse zu interpretieren und diskutieren

- konnen Resultate ihrer Arbeiten visualisieren, préasentieren und kommuni-
zieren.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Projektprisentation, 15 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglel‘@n-
X ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit . Fiir die Zulas- i
(in SWS) Fiir den Abschluss M prifung(en)
des Moduls flulllg Zlflr o (Anzahl, Form,
ulpruiung Umfang)
Vorlesung und Ubung (Vorlesung | 2V +2U - Prisentation von | -
und Ubung) Projekten (2)
Hiufigkeit des Angebots: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Empfohlen sind grundlegende Kenntnisse in den Geo-
wissenschaften (BS); Grundlagen der Geoinformations-
systeme; Kenntnisse einer hdheren Programmiersprache
(MATLAB, R, Python).
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-GIS05: Advanced Topics of Geographic Information Systems

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Modul zu aktuellen Forschungsfragen der Datenanalyse und methodischen
Entwicklung im Bereich der Programmierung. Vorstellung dieser Themen in
Form einer Vorlesung bzw. Diskussion aktueller wissenschaftlicher Artikel
im Rahmen eines Seminars.

Qualifikationsziel
Die Studierenden haben ein grundlegendes Verstindnis der Entwicklung
neuer Forschungsfelder, Methoden und Anwendungen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Hausarbeit, 20 Seiten

Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontaki- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleit@n-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit . Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss sung zur Mo- priifung(en)
des Moduls .. (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Blockkurs oder Vorlesung (Vorle- | 2 - - -
sung)
2 - Ubungsaufgaben | -
(80%) oder Vor-
Seminar oder Ubung (Seminar trag (20 Min.)
oder Ubung) oder schriftl.
Ausarbeitung (10
Seiten)
Hiufigkeit des Angebots: zweijdhrlich (Wintersemester)
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-VCMO01: Examples of Visualization and Communication Meth- Anzahl der Leistungspunkte

ods
Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

(LP): 6
Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Modul zu aktuellen Forschungsfragen der Visualisierung und Kommunikati-
on. Das Modul umfasst die Teilnahme am Kolloquium des Instituts fiir Erd-
und Umweltwissenschaften. In einem begleitenden Seminar werden die
besuchten Kolloquiumsvortrage hinsichtlich der Qualitit verwendeter Visua-
lisierungs- und Vortragstechnik diskutiert und, soweit die Vortragenden dem
zugestimmt haben, ein Feedback mit Verbesserungsvorschldgen erarbeitet.
Die dritte Komponente des Modules ist die Teilnahme an einem Mitarbeiter-
seminar einer Arbeitsgruppe nach Wahl. In diesem Seminar prisentiert
der/die Studierende einmalig einen Entwurf des ausgearbeiteten Masterpro-
jektes (Arbeitshypothesen, Forschungsfragen) vor Beginn der eigentlichen
Arbeiten am Projekt.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Vortrag, 20 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbeglelt§n-
. ] de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit Fiir die Zulas- ..
(in SWS) Fiir den Abschluss M priifung(en)
des Moduls SUDE ZUT V0= (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Seminar oder Ubung (Seminar 4 - - -
oder Ubung)
Haufigkeit des Angebots: Sommersemester
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften
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GEW-VCMO02: Industry Internship or Practical Application

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul bietet die Moglichkeit ein Praktikum in der Industrie oder eine
Forschungsarbeit zu einem vorgegebenen Thema bei einer Forschungsein-
richtung oder Universitdt durchzufiihren. Praktika umfassen einen Zeitraum
von mindestens drei Wochen. Integrativer Teil dieses Moduls ist die Be-
richterstattung und Présentation der Forschungsergebnisse. Praktika miissen
von Priifungsausschuss genehmigt werden.

Qualifikationsziel
Die Studierenden kennen ein Arbeitsumfeld oder kénnen eigenstindige
Forschungsarbeit unter Anleitung durchfiihren.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Portfoliopriifung, (Praktikumsbericht (20 Seiten) mit Présentation (15 Minu-
ten)), unbenotet

Selbstlernzeit 60
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontakt- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleite.:n-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit } Fiir die Zulas- denI::[uOdUI(tell)'
(in SWS) Fiir den Abschluss sung zur Mo- priifung(en)
des Moduls - (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Praktikum (mind. 3 Wochen) Betreuung: 2 |- - -
(Praktikum) SWS

Haufigkeit des Angebots:

jedes Semester

Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul:

Keine

Anbietende Lehreinheit:

Geowissenschaften
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GEW-VCMO03: Extended Industry Internship or Practical Application

Modulart (Pflicht- oder Wahl-
pflichtmodul):

Anzahl der Leistungspunkte
(LP): 6

Wahlpflichtmodul

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Inhalt

Das Modul bietet die Mdglichkeit ein zweites, unabhédngiges Praktikum oder
Forschungsarbeit durchzufiihren. Auch bietet es die Moglichkeit ein weiter-
fithrendes und vertiefendes Praktikum oder Forschungsarbeit durchzufiihren.
Praktika umfassen einen Zeitraum von mindestens drei Wochen.

Qualifikationsziel

Die Studierenden kennen ein Arbeitsumfeld oder kdnnen eigenstindige
Forschungsarbeit unter Anleitung durchfithren. Sie konnen Forschungser-
gebnisse dokumnetieren und présentieren.

Modul(teil)priifung (Anzahl,
Form, Umfang):

Portfoliopriifung, (Praktikumsbericht (20 Seiten) mit Présentation (15 Minu-
ten)), unbenotet

Selbstlernzeit 60
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontakt- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleite.:n-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit ) Fiir die Zulas- de}::[u()dl(ll(t)ell)'
(in SWS) Fiir den Abschluss sung zur Mo- prutung(en
des Moduls - (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Praktikum (mind. 3 Wochen) Betreuung: 2 - -
(Praktikum) SWS

Haufigkeit des Angebots:

jedes Semester

Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul:

Empfohlen ist VCMO02 Industry Internship or Practical
Application.

Anbietende Lehreinheit:

Geowissenschaften
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GEW-VCMO04: Advanced Topics of Visualization and Communication

Anzahl der Leistungspunkte

Methods (LP): 6
Modulart (Pflicht- oder Wahl- .
plichtmodul): Wahlpflichtmodul
Inhalt

Inhalte und Qualifikationsziele des
Moduls:

Modul zu aktuellen Forschungsfragen der Visualisierung und Kommunikati-
on. Vorstellung dieser Themen in Form einer Vorlesung bzw. Diskussion
aktueller wissenschaftlicher Artikel im Rahmen eines Seminars.

Qualifikationsziel
Die Studierenden haben ein grundlegendes Verstindnis der Entwicklung
neuer Forschungsfelder, Methoden und Anwendungen.

Modul(teil)priifungen (Anzahl,
Form, Umfang):

Eine Priifung der folgenden Formen:
Klausur, 90 Min.

miindl. Priifung, 30 Min.
Prisentation, 15 Min.

Selbstlernzeit 120
(in Zeitstunden (h)):
Priifungsnebenleistungen Lehrveranstal-
Kontak- (Anzahl, Form, Umfang) tungsbegleit@n-
. de Modul(teil)-
Veranstaltungen (Lehrformen) zeit . Fiir die Zulas- .
(in SWS) Fiir den Abschluss sung zur Mo- priifung(en)
des Moduls .. (Anzahl, Form,
dulpriifung Umfang)
Blockkurs oder Vorlesung (Vorle- | 2 - - -
sung)
2 - Ubungsaufgaben | -
(80%) oder Vor-
Seminar oder Ubung (Seminar trag (20 Min.)
oder Ubung) oder schriftl.
Ausarbeitung (10
Seiten)
Haufigkeit des Angebots: zweijdhrlich (Sommersemester)
Voraussetzung fiir die Teilnahme am Modul: Keine
Anbietende Lehreinheit: Geowissenschaften

Seite 42 von 42




	Studien- und Prüfungsordnung für das Masterstudium im Fach Remote Sensing, geoInformation and Visualization an der Universität Potsdam
	Anhang 1: Modulkatalog
	Anhang 2: Exemplarischer Studienverlaufsplan
	Lesefassung der Modulbeschreibung

